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Morgen⸗Ausgabe 5. Danziger Zeitung. 


Danzig, den 16, October. 

— Lache n nen t am 14. October. ] 
1) Der Arbeiter Albert Ferdinand Walk war Anfangs 1867 
einige Monate hindurch bei feinem Onkel, dem Schloſſermeiſter 
Walt hieſelbſt als Laufburſche beſchäftigt und von demſelben wie⸗ 
derholt mit Beſtellzetteln zu verſchiedenen Kaufleuten geibidt. Die 
ſo erlangte Kenntniß von deſſen Be iebungen hat A. Walk, als 
er im Frühjahr c. von ſeinem Ontel ent aſſen war, zu ſeinem 
Vortheil ausgebeutet, indem er in II verſchiedenen Fällen auf 
Grund gefälſchter, mit dem Namen des Schloſſers Walt veriebe: 
ner Beſtellzettel von verſchiedenen Kaufleuten ſich Eiſenblech und 
andere Waaren zu verſchaffen wußte, welche er ſofort verkaufte. 
W. iſt überall geſtändig. Ohne Zuziehung von Geſchworenen 
und unter Annahme mildernder Umſtände erkannte der Gerichts⸗ 
hof auf 6 Monate Gefängniß, 55 Ag Geldbuße, ev. noch ein 
Monat Gefängniß. 


e Depeſche der . ſcheid des hieſigen K. Landrathsamtes bereits erledigt. Die 
Telegeapnifce cee Danziger Bei tung unter den uſpizien der alten Kreisordnung vorgenommene 
Copenhagen, 15. Det. Die im Reichstage einge- Wahl iſt caſſirt worden und ſoll wiederholt werden. Der 
brachte 7 enthält vorwiegend eine Unſcrelbang der Beſcheid ftellt es unter Anziehung der betreffenden Reſcripte 
Thronrede; Ne bedauert die Reſultatloſt keit der däniſch⸗ als unzweifelhaft hin, daß jene Excluſiobeſtimmungen ver 
ußiſchen Verhandlungen, hebt die Efnigteit zwiſchen] Kreisordnung keine Geltung mehr haben. So wenig wir 
Ron und Volk in dieſer Dänemarks Wohlfahrt betreffen: | daran zweifelten, ſagt die „Oſtd. Ztg.“, daß die Beſchwerde 
den Frage hervor und hofft, daß eine En derjel- | fih in dieſem Sinne erledigen werde, wünſchen wir doch, daß 
den ohne Schwierigkeiten mit Preußen, mit welchem Däne⸗ der erfolgte Beſcheid überall bekannt und beachtet werde, 
mark eue ee reundſchaft wünſche, herbeigeführt werde. denn wir erfuhren inzwiſchen, daß man auch anderwärts die 
Paris, 15. Oct. Nach dem „Memorial diplomatique“ Wahlberechtigung der Juden angefochten hat. In einem 
erhalten demnächſt 30,000 Soldaten Urlaub auf ein halbes Heinen Städten an der Grenze hat man fie ohne Weiteres 
Jahr; ähnliche Reductionen in der Marine ſind bevorſtehend. An Piet 77 ft ee dieſem Falle leider nicht einmal 
5 ein Proteſt erfo . 
10 Ni e 1 Ya [Di N cn Bir 
kenburg?) gegen Virilſtimmen auf dem Kreistage] nde] geben in ihrer neueſten Entwickelung gerechten Grund 
t f : zu ernſter Beſorgniß. Der Ausgleich mit Ungarn hat zwar 
läßt ſich in dem Leiborgane der Feudalen alſo aus: Hervor die gemäßigte Bartei dort ans Ruder gebracht, Alles verläuft 


gerufen ſind di den Aeußerungen durch die Lanze a g ; 
welche 2 unlänaf Mir e 25 Birihimmen — ruhig und ſelbſt Croatien ſcheint biß auf den Streit über 


Rittergüter brachen, und welche ich aus practifchen Rückſichten] Fiume abgefunden. Aber deſto bunter und verwirrter ſieht 
für — halte. nn 05 Sand ne es dieſſeits der Leitha aus, in Lemberg, in Prag ſtellt man 
aus wird man zugeben müſſen, daß jedes hiſtoriſche Recht, ſich dem Syſtem des Herrn v. Beuſt, welches das neue 
ſobald ihm das Fundament und die materielle Macht, oder | Oeſterreich auf den Dualismus gründet, ſo energisch entgegen, 
der fociale Einfluß, mit denen er bei feiner Entſtehung um⸗ daß von einer zuſammenhängenden dieſſeitigen Reichs hälfte 
kleidet war, durch die Zeitläufe entzogen und auf andere kaum mehr die Rede ſein kann, ſelbſt wenn man die hartnäckige 
Faktoren übertragen find, der Reform bedarf, weil es mit | und sähe Oppofition nicht in Betracht zieht, welche der Ty⸗ 


; iſſen i | . roler Landtag dem liberalen Miniſterium macht. Zu dieſen 
den factiſchen Verhältniſſen in Widerſpruch ſteht. Ohne recht eruſten Fragen, welche den Kaiſer feit feiner Rückehr von 


eitige Reform fallen ſolche Rechte in dem Strudel der Zeiten ag er. hr. 

: \ h „dem ungariſchen Luſtſchloſſe Gödölls ernſtlich beſchäftigen, 
en tee n kommen uud perſönlichen. Zwar ſcheint der Beſtand des 
liberalen 1 9 e . er — 
wenn die Ariſtokraten und Liberalen, welche den Föderalis⸗ 
mir daher gerade die Aufgabe der conſervativen Partei, der⸗ Dun. — — 7 haben 15 Wee de vie © eheimen Bunte 
feen e; Cpränge gu derne Meine, el, die Hence der ear Rik ne Berger un 
güter ein der Reform bedürftiges Recht. Es 0 au beg e Be eue m ee * 

ellersberg hat dem Juſtizminiſter Herbſt weichen müſſen un 
vaß fie an Werth unter einem mittelmäßigen Sende auch die Intriguen gegen die cisleithaniſchen Miniſter, ihre 
en. Im Hannzverſchen ift mir ein Rittergut bekannt,] Discreditirung bei Hofe, welche man Herrn v. Beuſt vor⸗ 
welches auf ein wenige Quadratruthen enthaltendes ſogenann⸗ wirft, um dieſe Männer ſeiner Wahl durch ein conſervatives 
tes castrum vacuum zuſammengeſchrumpft iſt, und trotzdem e mit den Putte 95 8 1 
erg ꝛc. zu erſetzen, waren entweder erfunden oder ſind ge⸗ 
g i d es ohne dies Recht nicht ſo viel Thaler ſcheltert. Aber die feudalen und ultramontanen Kreiſe find 
e ie Aehnliche Rittergüter giebt es in leder Nicht le FE 1 1555 Kelek 
Vor ; age 1 Ri „ zu a elangt, anbequemen 
ommern. In meinem Kreiſe gie es zwei Ritter ana und wenn auch heute alle Reibungen zwiſchen dem Reichs · 
en als kanzler und einzelnen cisleithaniſchen Miniftern beſeitigt ſind, 
fo wachſen die Schwierigkeiten, mit denen die biefleitige Re⸗ 
gierung zu kämpfen hat, dennoch tätlich. Wird aber das 
ſetzige Syſtem aufgegeben, fo bleibt für Oeſterreich kein an⸗ 
deres mehr zu verſuchen übrig, denn die Probe mit allen 
übrigen ift bereits mißlungen. 
— [Eine Scheidung!], die der Lage der Dinge nach 
0 von großer ne werden kann, nämlich * der 
gle 25 ni ei igoerhältnif Adelepartei und der Fir W. peel, we Fu egen 
5 ertreter für re wählt, während der an⸗ tegierung Pan > gingen, 
| ve ale Birilftimmen-Befiger zum Kreistage fährt, verlegt. | zu haben. Der „Volkefreund e, das klerktale. Organ ver- 
r. . iſſe ift daher: 1) daß dammt die ganz unchriſtliche und revolutionäre Nationalitäten⸗ 
Der practiſche Erfolg dieſer Verhältniſſe iſt daher: bete de weit centilfugdien Sts 
alle Befiger derartiger Güter faſt ausnahmslos in el hg 6 Se folche 4 Deſtrebun 5 ee tie Kirche 
tion gegen uns ſich befinden; 2) daß dies factiſche Mißverhält⸗ A Ben . 
An der practiſchſten Handhaben für die Wähler gegen uns Frankreich. Paris, 12. Oct. [Ueber Spanien.] 
6 eine bevorzugte Kafle gewährt. — Abgeſehen von vieſen] Im Vordergrund des Intereſſes ſteht hier natürlich noch immer 
Berhältniſſen, N die Virilſtimme der Rittergutsbeſitzer aber Spanien. Ein Situationsartikel der „Debats“ beſtätigt, daß 
auch eine Benachtheiligung derſelben den Vertretern der an ⸗ alle Welt ſeit Wochen und Monden den Ausbruch einer Re⸗ 
deren Stände gegenüber. Auf unſerem Kreistage erſcheinen volution vorhergeſagt, daß Iſabella mit offenen Augen ihrem 
die 3 Bürgermeifter und 3 ad hoc gewählte Rathmänner | Schickſale entgegenging, daß ſogar die Königin⸗Mutter 
der drei Städte, jo wie 6 Vertreter des kleineren Grund⸗ | Chriſtine ihrer Tochter vergeblich Vorſtellungen über ihre 
befiges nicht allein immer regelmäßig, ſondern es find aud politiſche rg und perſönliche Aufführung gemacht, die 
die beſten Kräfte, die ordentlichſten und tüchtigſten Männer, | aber ebenſo wenig wie die Warnungen der Herzogin von 
welche dieſe Stände aufzuweiſen haben. Wie anders fteht | Montpenfier beachtet wurden. Die Verbannung der Gene⸗ 
der Stand der Rittergutsbeſitzer da! Jeder, der ſich ein | rale wurde für den Ausbruch entſcheidend, denn fie vollzog 
Rittergut kauft, kann zu Kreistage rücken, er mag ein Schaft | die Einigung der Progreſſiſten mit den Unioniſten, Ale 
kopf, ein Krakehler oder ein ſchmieriger Geſelle fein | der als einzige Schranke bisher die Perſon der Königin 
und an räudigen Schafen fehlt es keinem Stande). Dabei | fand. Ueber die künftige Regierungsform Spaniens klären 
die Virilſtimme den Nachtheil, daß jeder nur ſein Inter⸗ ſich die Meinungen noch immer nicht, im Principe würde 
e vertritt und daher ſehr viele ſich nicht verpflichtet halten] man der conſtitutionellen Monarchie den Vorzug geben, doch 
erſcheinen, und ſo oft ebereinſtimmung eintritt, wo dies nicht jo weit um ihr zu Liebe das Land in einen Bürgerkrieg 
ſelbe vermieden werden könnte. — Wenn der große Grund» zu ſtürzen und wenn die gemäßigten Demokraten mit den Pro⸗ 
N ſich eben fo wie Stadt und Land Vertreter zum Kreis- Bre fiften ſich einigen, fo könnten leicht die Anhänger der Re⸗ 
tage wählte, welche dann die Elite des großen Grundbeſitzes publik zum Siege gelangen. Selbſt die hieſige Regierung 
vepräfentiren würden (denn die räudigen Schafe würden] fängt an ſich mit dem Gepanken zu befreunden, daß die Re⸗ 
ſchwerlich gewählt werben), fo würde er ſich meiner Anſicht . — für die zwar noch Niemand das Wort ergriffen, weil 
D 


l ermiſchtes. 

Berlin. [Spielbanken.] Der Antheil, den der Staat 
aus dem Spielgewinn in Wiesbaden⸗Ems während des Sommer⸗ 
Semeſters erhält, de | die Hälfte des ganzen Reingewinns, 
beträgt 327,794 Fl. 37 Kr. Somit iſt alſo Ausſicht vorhanden, 
daß die ſtipulirte Million Thaler im Laufe der der Geſellſchaft 
noch zuſtehenden Pachtzeit von 5 Jahren völlig gedeckt wird. - 
Wenn man die ungeheueren Koſten der Spielbanken in Betracht 
90 0 1 muß der Geſammtgewinn weit über eine Million betra⸗ 

en haben. 
siehe [Die ungünſtigen Berliner Bodencredit- 
Verhältniſſel ſcheinen nach wie vor fortdauern zu wollen. 
m Laufe der nächſten Zeit kommen beim hieſigen Stadt⸗ und 
Wiener einige 50 e Schulden halber zum Verkauf. 

— | eſellſchaftsreiſe nach dem Orient] Das durch 
mehrere derartige Unternehmungen bekannte Stangenſche Reiſe⸗ 
Bureau arrangirt eine neue große Geſellſchaftsreiſe nach dem 
Orient, welche in Zeit und Route die ausgedehnteſte aller bis ⸗ 
herigen ſein wird. Sie ſoll am 18. Nov von Wien aus ange⸗ 
treten werden, über Trieſt, Alexandrien, Cairo, Jeruſalem, Da⸗ 

mascus, Beirut, Smyrna nach Conſtantinopel und von dort über 
Athen und Corfu zurückgehen und bis Ende März k. J., alſo fait 
4 Monate dauern. Der Preis der Theilnahme iſt auf 
Napoleonsd'or Aeg r 

Stettin, 13. Oct. [Eifenbabnunfall.] Den heute Nach⸗ 
mittag nach Hinterpommern abgelaſſenen Güterzug hat auf dem 
Bahnhofe zu Altdamm ein erheblicher Unfall betroffen. Durch 
Unachtſamkeit eines Weichenſtellers wurde nämlich die erſte der 
beiden vorgelegten Locomotiven in ein und die zweite Locomotive 
in ein anderes Geleiſe N en die erſte Locomotive wurde 
die zweite über die Schienen hinüber eriſſen, die Güterwagen 
drängten nach, und binnen wenigen inuten war der Bahnhof 
durch einen großen Haufen aufgeriſſener Schienen, zerſplitterter 
Schwellen, zertrümmerter Wagen, gebrochener Axen und Loco⸗ 
motiventheile vollitändig geſperrt, ſe daß der 5 Uhr 17 Min. von 

hier nach Hinterpommern, ſowie der 5 Uhr 13 Min. von Star⸗ 
gardt nach hier abgelaſſene Perſonenzug in Damm umgeladen 
werden mußten. Acht Güterwagen nebſt Ladung ſollen zertrüm⸗ 
mert und verſchiedene Perſonen beſchädigt ſein. Erſt nach Mit⸗ 
ternacht wurde das Hauptgeleiſe wieder frei. Oſtſ.⸗Z.) 

— Die Popularität Prims .] Eine Madrider Corre⸗ 
ſpondenz der „Gironde“ jap Ich habe mir die unglaubliche 
und bis in die tiefſten Vol sſchichden dringende Popularität Prims 

u erklären geſucht. Er verdankt fie zun a dem Legendenhaften 
Feines Lebens und dann feinem wen iß der Inſcenirung, 
außerordentlichen Reichthum feine 


wobei er überdies N a 
een Tabelbaften vel e mb. militirifden 0 er 2 
Seine T. perle iſt glänzend, ferner war er drei Neal zum Kode 
exili n zur Popu⸗ 


— — — — „„ 
Berlin. [Ein Kreuzteitungsmann (Hr. v. Blan⸗ 


ühlt ſich durch der⸗ 


ler Stellung, bei 


6 

verurtheilt, erilirt, kurz, nichts hat „was 
larität führt. Er läßt viel aufgehen; er weiß die Million Ein⸗ 
künfte, die ſeine Frau jährlich aus ihren mexikaniſchen Silber: 
minen zieht, zu gebrauchen. Hunderte von Familien ſind von ihm 
im polltiſchen Elend unterftügt worden, Hunderten von Unteroffi- 
fete hat er im Exil, nach den letzten Aufſtänden, das Leben ge⸗ 
riſtet. Möge Prim immer bei dem Entſchluſſe bleiben, nie einer 
andern Sache als der Freiheit zu dienen“ 

„— Napoleon an einen ehemaligen Schulfreund.] 
Kaiſer Napoleon bat an einen in Wien lebenden ehemaligen 
Studiengenoſſen, der Chirurg iſt und in ärmlichen Verhältniſſen 
lebt, ein S reiben gerichtet. Dem Manne fehlten die Mittel, ſich 
dem Kaiſer Napoleon in Salzburg im Sommer 1867 vorzuſtellen; 
er nahm dagegen Anlaß, dem Prinzen Napoleon hier auen lieg 
als derſelbe vor einigen Monaten hier weilte. Der Prinz ließ 
dem ehemaligen Freunde des Kaiſers eine namhafte Unterſtützung 
7 — und ermunterte ihn ſchließlich zur Abſendung eines 

chreibens, das der Kaiſer Napoleon unterm 14. September fol⸗ 
gendermaßen beantwortete: „St. Cloud, 10. Septbr. Ich habe 
mit ate Theilnahme von Ihrer drückenden Lage vernommen 
und beeile mich, Ihre Bitte zu erfüllen. Ich habe nie der Zeit 
vergeſſen, die ich in Deutſchland en wo meine Mutter 
eine edle Gaſtfreundſchaft, ich die erſten 115 des Unter⸗ 
richtes erhielt und einen theilnehmenden Mit chuͤler und Freund 
in Ihnen fand. Die e bietet traurige, aber nützliche 
Erfahrungen, fie lehrt fremde Völker beſſer kennen, ohne Vorurtheil 
ihre guten Ci enſchaften und ihren Werth ſchätzen, und iſt man 
päter ſo glücklich, den Boden des Vaterlandes wieder 5 betreten, 
o behält man doch für die re in deren Kreiſe man die 
ugendſahre verlebt hat, die freundlichſte Erinnerung, welche trotz 
eit und Politik nd lebendig erhält. Ihre Zuſchrift gibt mir 
47 Ihnen dieſe meine 1 auszudrücken. Empfangen 

dies als einen Beweis meiner innigen Theilnahme, mit der 
ich bin 8 wohlgewogener Napoleon.“ zn: 4 
Guter Appetit.] Paris verzehrte im Laufe eines 
% res nicht weniger als 14 Millionen Stück zahmes und wildes 
e 


ügel. 86 — Frl 
iffsnachrichten. 
Abgegangen nach Danzig: Von Leer, 9. Okt. Coperni⸗ 
kus, Chriften; — von Gravesend, II. Oct.: Oliva (SD.), Lietz: 
von Liverpool, 10. Oct.: Wanderer; —- e Zielke. 
Angekommen von Den In Heppens, 9. Oct.: Carl 
Bernhard, Kräft; — in Frederiks all, 3. Oct.: Maria Catharina, 
Kock; — in Lauroig, 3. Oct.: Langeland, Nielſen; — in Kings: 
roab, 10. Oct.: Sſſian (SD.), Berry; — Charlotte Hage, 
Petterſen. B eh ne! 
Berantwortlicher Rebacteur: H. Rickert in Danzig. 


nach weit beſſer ſtehen. würde an Widerſachern verlieren ſämmtliche maßgebenden Parteien, Unioniſten, Progreſſiſten 
a und Macht wachſen und durch Aeschlen der demokraten und die Univerſttät entweder für ſich, oder we 
4 en Schafe an Anſehen und Einfluß gewinnen. Dabei nigſtens nicht gegen ſich habe, der friedlichſte, vielleicht der 
erſch — mir eine e der Geſammtzahl der Kreis⸗ einzige Ausweg iſt. Die anſcheinende Gleichgiltigkeit, mit 
vertre AB. an 10 e Alten dach Um das hiſtoriſche] welcher man die Regierungsform behandelt, beweiſt, daß man 
Recht Glide 1 ri * By ten Nittergüter, deren Grund- ſich in dieſer Beziehung keiner großen Beſorgniß hingiebt. 
ſteuer nit be Beet werben dettag, ſo lange zum In ben nächſten Tagen wird ſchon ein engliſcher Staatsmann 
roßen Grun 1 *. en, als fie in derſelben] in Paris eintreffen um mit unſerem Staatsoberhaupte eine 
Semi verer Kt — gen Er ſehen aus Bor: | gemeinfame Haltung in der ſpaniſchen Frage zu verabreden, . 
ehendem, daß re g großen Grundbe och die Virilſtimme | welche zu einem Austauſch ven Erklärungen zwiſchen Ma⸗ 
als im Intereſſe des 8 eben halten eſitzes und der confer- | drid und Paris führen dürfte, in denen die freundliche Stel⸗ 
vativen Sache für Er Ka 1 Ian 16 0 5 en l J mit 5 05 
— Wie die „Po s mit Namenunt f „Patrie reibt, curſiren in ien Adreſſen mit unzähli⸗ 
verſehenen Feuilleton er — 4 er pe e die verlangen, daß Prim mit der Dictatur 
a Uchte werde. 
Bernbarp Fif — bereits Monate lang we = Wien Rn [Der innge.Geneft), der, als der Sohn Cavaig⸗ 
— Abſicht ausgeſprochen haben, dem Hrn d. Bismarck, | nacs ſich in Gegenwart bed laiſerlichen Prinzen nicht preis⸗ 


i indi ne und verſorge, ein Dokument in krönen laſſen wollte, in lauten Beifall ausbrach, iſt jetzt defi⸗ 5 iger in 

1 p — — auf das Leben und Treiben 2955 nitiv aus dem Lyceum Charlemagne ausgewieſen. Der junge Meieorologiige Lepeſche vom 15. October. 

der Depoſſedirten des Jahres 1866 ein mee N deen es in Folge deſſen ebenfalls aus dem genannten | F emel 37, 6,5 O ſ. ſchwach trübe er Regen. 

; N yeeum geſchieden. 4568 337,5 6,8 indſt. l Nebel. 

921 2755 se Epecialfalle hat es der Unterrichts⸗Miniſter — [Gerücht.] An der Pariſer Börſe geht das Gerücht, 33 7 7,7 9000 ſchwach bedeckt Fa 

fur umuläihg erklärt, daß eine Schule, worin Knaben bis zum daß Mr. Drouyn de Lbuys wieder das Portefeuille der aus⸗ Shelln 3,1 36. Windſtille trübe. 

14. Lebensſal te den Unterricht erhalten, von einer Lehrerin ges wärtigen Angelegenheiten übernehmen wird. 6 Stettin nn 6% M ſchwach trübe. 

leitet werde, vielmehr muß die Berufung eines Lehrers erfolgen, Spanien. Es wird wiederholt die Befürchtung aus⸗ — 4 33888 5,2 NW ſchwach bew. EN 

und wenn bie e die Mehrkosten nicht ra geſprochen, daß Prim feine immenfe Popularität dazu be. | 6 Berlin Biel in N ge 

vermag, die Bezirks⸗Regierung den erforderlichen Staatszuſchuß] nutzen könnte, um die Revolution zu feinen Gunſten auszu⸗ 7 ensburg 338.6 6.5 Een ‚se erlich Lededt 

aus den ihr überwieſenen Mitteln bereit ſtellen. beuten. Man fügt hinzu, daß er ſich dafür beſtimmt hält, 7 Haparanda 336,1 14 &® ſchwach eiter. 

Wreſchen, 8. Oct. [Erledigte Beſchwerde.] Die der Gründer einer neuen Dynaſtie zu werden, und daß der | 7 Petersburg 3389 5, SW 5 bew. 

Angelegenheit wegen Theilnahme der lüdiſchen Stadtver⸗ Biarritzer Hof ihn darin unterſtützt, ſelbſt auf die Gefahr | 7 Stockbom 3270 6,5 W wach bedeckt, Nebel. 

ordneten an der Wahl von Kreistags⸗Deputirten iſt | hin, daß zuerſt die Republik mit Prim als Präfivent erklärt 7 Helder 9,0 SEO f. ſchwach bedeckt, 


durch einen geſtern an die Beſchwerdeführer gelangten Be⸗ werden würde. gewöhnl. See. 


Dank ſagung. 


Es iſt mir durch Gottes 5 A ſeltene 
Glück beſchieden geweſen, am 8. d den Tag 
zu feiern, an welchem ich vor 60 Jahren mein 
Geſchalt begründete. Zur Feier Nr Tages 
hatte ich die Freude, durch Hunderte un 
wünſchen theils mündlich, teils brieflich und 
telegraphiſch von nah und fern beehrt zu werden 
und entledige mich hierdurch der angenehmen 
Pflicht, allen den theuren und hochgeachteten 
Freunden und Bekannten, die meiner ſo 
wohlwollend erinnert 3255 meinen ſiefgefühlten 
und innigen Dank auszu polen! indem ich mit 
der Verſicherung, daß mich die allgemeine Theil⸗ 
nabme hoch beglückt hat, den Wunſch verbinde, 
daß es auch ihnen ver önnt werden möge, auf 
eine ſo lange geſchäftliche Thätigkeit in voller 
e e den (2078) 

Berlin, den 12. Detober 1868. 
Der Königliche Geheime Commerzien⸗Rath 


Be Praetorius, 
Kaufmann u. Tabaksfabrikant. ei 


Bekanntmachung. 

Zufolge Verfügung von 14. iſt am 15. Octo ⸗ 
ber d. J. die von dem Kaufmann Louis Hirſch⸗ 
berg zu Danzig, hier unter der Firma: 

Louis Hirſchberg 


errichtete Handelsniederlaſſung in 3 Firmen⸗ 


regiſter unter No. 770 l worden. 
Danzig, den 15. Ockober 1 


Könige. Commetz- und Admiral läts- N 


Collegium. 


v. Groddeck. 21450) 


Nothwendiger Verkauf. 
Königliches Stadt⸗ und Kreis ⸗Gericht 


zu Danzig, 
den 6. October 1868. 

icht + N 8 8 
Bo e gehörige Grundſt a er 
33 F. des op. V Buchs, abgeſchätzt auf 1268 6 
15 He, zufolge det nebſt Hypothekenſchein im 
Bureau V. einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 20. Januar 1869, 
Vormittags 113 Uhr, 
an ordentlicher Gerichteſtelle, Zimmer No. 14, 
theilungshalber ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden 
aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präcluſion 
ſpäteſtens in dieſem Termine zu, melden. 

Der dem Aufenthalte na bekannte 5175 
eigentümer Mattoſe pe TottRo a 
wird hierzu öffentlich vorgeladen 


Bock „Auktion 


5 er Kammwoll⸗Stamm⸗Schäferei — Abſtam⸗ 
ehen bei Bützow in Mecklenburg — fin⸗ 
det Sonnabend den 24. October c., Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, ſtatt. Das Nähere wird auf 
Verlangen brieflich mitgetheilt. 


Nipkau bei Nofenberg, 
in We 


) lühlenbruch. 
Auction agg i bei Neu ö 
ſtadt, W. 


i 7 
am Freitag. den 25. ‚October a. e., PORTA 


12 Uhr, über 
Vollblut⸗ ambonilletz, Ram: 


bouillet⸗ a u. Negretti⸗ 


Programme werden auf Verlangen ftauco 
augejandt, Herm. Rn 
"Dampier-Verbindung 

Danzig Stettin. 


Dampfer 600 17 0% Capt. C. Streeck, geht 
Sonnabend, den 17. bi. früh, vor 1 a 


Stettin. Näheres b 
Er“ 
Reipziger 
Fenerverſichernags Anſtalt. 


Das Bureau der General: Agentur 
befindet ſich jetzt 
Jopengaſſe No. 17. 


Haaselau & Stobbe. 


3 


(837). 0 


Volks auwalts Buren ean | 


des fr. Gericht: Aetnar Voigt, 

affe 0-22, g feigtalle Scheiß 2 
n Rechts-, Poliz i. ober, Brida 3 
diatgeſuche an Seine Majeſtät d kön, de 
nadigungsgeſuche, Reel — T — 8 
eantwortungen, Appellations⸗, 
Bitt⸗, Vertheidigungs⸗ 

u. giebt bill. Rath, Giengen 


in oft delieat, nz „mit X ee 
N Lol 11 2 Db 17 7 e „, 
Pr. PL vol 1%, am billigsten dei O. 
Borchard, Leirzi 1 No. 90, Berlin. 05 
Pr. Leo le! 574 En 1 8% Re, Yıs 
H. ere, Wecdes 12, Beil. : 
. A, 1 N T. Lotterielopſe, 
aus der Golleite des Hrn. Rotzoll, abzugeben 
in in der Expedition diejer Bei tung. 


Dombaulboſe 


à 1 A in der Ex deb. d. Danz. Ztg. 


Homöopathiſche Apotheke, 


Haus und Thierapotbeten, Br von 3 Ag, legz⸗ 
tere von 4 an ſowie auch einpelne de 
und Bücher zum Selbſtunterricht ſind ſtets in 
loben Auswahl vorräthig.“ Auswärtige Beſtel⸗ 
ungen’ werden aus sch ſte beſorzt. 480 
Elephaltten⸗Apotheke/ 

Breitgaſſe No. 15. 


ohann Anton 


ö Preisen! en erge 


Recurs⸗Schriſten ien ber der | 


Hamburg-Amekikfaniſche Pack fa Packctfahrt⸗Actien⸗Geſelſchaft. 
Directe Dampſſchiſffahrt nach 


Havana und New Orleans, 


Haäͤure anlaufend, 


Dampfſchiff Bavaria 
5 Teutonia 


äheres bei dem Schiffsmakler 


ie zum Winter gehörigen 8 ſowie 
Filzichuhe, Gummiſchuhe, Zeug⸗ und Leder⸗ 
Gamoſchen für Damen und Kinder in größter 
Auswahl empfiehlt ( 
Lydia Weller. 


8 Mewe „im October 1868. 
‚Smmtiär zur Damenſchneiderei gehörigen Ar⸗ 
tikel, auch Beſätze und Knöpfe, find ſtets in 
1 Beanail vorräthig. 
1595 ich die . 5 Damen mich ferner⸗ 
u 157 hten Aufträgen in ſämmtlichen zur 
0 ce gehörigen Arbeiten beehren zu 
when, da es mein Beſtreben iſt, gute Arbeiten 
bel 5 55 Preiſen zu liefern. 
e Mädchen, die Putz oder Schneiderei 
iR: N ee) können ng bei mir melden. 
ewe, im October 1 
Lydia Weller. 


Ergeben Anzeige. 


vofſtehenden Winter mache Ich den 
ji Ne: Damen von Mewe und Umgegend hiemit 
etannt, Ei meine Modell: Hüte, ſowie dazu ge: 
rige moderne Zeuge, Bänder, Blumen u. m. 
1825 eben in geſchmackvoller Auswahl angelangt 
118 Auch perſpreche ich, daß die gewünſchten 
richt vortäth 9 55 Hege geihmadvoll zu ſoliden 
tellt werden. 
empfehle ich zu den Winter⸗Vergnü⸗ 
gungen Damen und Herren⸗Glace⸗ Handſchuhe 
And Blumen in allen 92185 und Preiſen. 
N ewe, im October 1868. 
Lydia Weller. 


Die On Ornamenten⸗ Fabrik 
und Jinkgießerei 
des Bildhauers 


H. Medem in Danzi ig 


fertigt Fiauren Grabdenkmäler und Ver⸗ 
un 


ungen jeder Art. 


FHubrik 


| haltbarer Speisen 
b. U. 


rstens in Lübeck. 


Nachdem Lübeck dem Zollverein ange- 
7. — häit) diese rühmlichst bekannte Fa- 
bi ene ihre Erzeugnisse als besonders: 


Gemüse aller Art in 
„Blechdosen, Früchte in 
Luck r, Marzipan ete. 


zur Abnahme nach dem Vereinslande bestens 
empfohlen. Preis-Courante werden gratis er- 
ee (1300) 

m Hatten und Mäuse, jelbit wenn 


i7 


ni # bis: maſſenhaft vorhanden find, ſofort 


meine giſtfreien Präparate in Schachteln 

reiſe von 15 Sgr., welche den in dieſer 
e ng ſo oft und derb getriebenen Prellereien 
ö 3 nunmehr „für immer“ ein gewiſſes Ziel ſetzen. 


Arkaniſt und Chemiker in Berlin. 
B. Alleiniges Depot für Danzig un und 


ee bei 
lbert Neumann, 
Langenmarkt 38, Ecke der der. Kürſchnergaſſe. 


Seifenstein, 


55 ſchnellen und ſicheren Bereitung einer 1 
Ran en ge 5 
tößeren Wirthſchaſten 
f it ausführlt 10 


Dtoguet und Parfümerie Handlung von 
Mg it: Neumann, 
Langenmarkt No. 38. 


meine gi vertilgen, ſo offerire ich noch 


cher Gebrauchsanwei⸗ 
(2092 


obert Süssmilchs 
n Ir Der berühmte Micinus- 
ölpomade à Büchse 5 hat das 
N50 Depöt für Danzig Herr Albert 
Weumann, Langenmärkt No. 38. 


Weißer flüſſiger Leim 


von Ed. Gaudin in Paris. 
Dieſer Leim ohne Geruch, wird kalt ange⸗ 


Ei Sa Leimen 0 N hai Glas, Mar: 
Cartons, Dee u Derſelbe 
Shit und Bu⸗ 


An, 5 0 15 


In Tan haben be Albert Neum 
Langenmarkt dl 459) ). 


Die Lungenſchwindſucht 


wird naturgemäß, ohne innerliche Medicg⸗ 
mente geheilt. Adreſſe: Dr. H. Rottmann in 
Mannheim. (Gegenfeitig france.) (530) 


Normal- Taschen- Uhren, 
4 Thlr. 25 Sgr., 
Iſochroniſch 1 Gang, wodurch dieſelben ſich 
vor jeder anderen Conſtruction durch präciſe 
Gchaubeit auszeichnen, verſendet unter ‚slähriger 


Garantie 
die Uhrenfabrit von 
Th. Moewig, Königsberg i. Pr. 


und ferner am 31. December, I. Februar und 4 
Paſſagepreis nach Havana oder New⸗Orle 
Erſte . Pr. Crt. & 200. Zweite August 8 Pr. Crt. 
Augu 
ſowie E em zur Schlie ung, der Fiat ür vorſtehende Schiffe allein “once 
H. E. Platzmann in Berlin, Louiſenſtr. 1 und Louiſenplatz 7. 


User Comtoir befindet ſich jetzt Ger⸗ 
bergaſſe No. 4 terre. (1820), 


Nlesander 2 Co. 


Eine 2 24 ublikum a u meinen 
werthen Kunden * BER Anzeige, daß ich 


igen Tage a 2 or⸗ 
von Hamburg von Havre ſtadt en Grab An Ar: 
Ham 1. November, | am 4. November, gaſſe No. 18, vis- * 5 ur a verlegt — 
„ I. December, + December, E 5 
Di 1869, y 
er. 


* 130. n ichendec Pr. Crt. & 35. 
Bolten, Wm. Miller's msd Nr Hamburg, 
General⸗Agenten 


tan N Bodden aus e Sia 


innen. eiſe ſind von 

Haarlemer Oel. S 14 a 
Dieſes weltberühmte Underlalm gel freche ful Rande aS penn 4, 815 Ale 
mur ücht und 5 — zum billigsten Preiſe. Negretti Kr Vollblut⸗Negretii; 7851 nd 27 
Neu mann Rammwollbödere, und 30 Mail Gamer Tuch wolle. 

’ Das Schurgewicht der Heerde betrug. 
Niebel e . weni I 3 Jahren ala Pfd. pro Rent. 
1; pro Gentner „ incl. Sad) | Sämmtlichen Böden: find : 
V 15 5 von 2 Centner ben pr 1 18601 | Boden geimpft. im vorigen Jahre d 
Bud. Malzahn, 


NB. Es find 60 zutterihafe, 8 


Langenmarkt No, 22. 1 15 gen S 
n 8 555 em 
Frische Rübk uchen 0 die hierzu nöthigen t ei 


mutig 130) 
cker hof, 3 Meile von — 
Leden. 


Einen ax - ord. Menſchen, d b. Lund 
92 a. d. Grunde weriteht, die letzten ae — 
Inc als Kutſcher hier i. e. anſt. Haufe a. e. Stelle 
Paz als Be 155 W 1 oder auf e. 
cher 
1 2. Damm No. 4. 


ine Ae act erf. Sandiitihin, 1 
verſtett, mit gut. Empf. w. u. J. Hart 


7 Rellnerin, v. angenehmem Aeußern, 


Ei — eye rau, w. Auch a n 
weiſet nach rdege 
Ei geprüfte Erzieherin mit a Je ge er 
Engagement. Näheres Pfefferſtadt 43 225 
Fi eine taubſtumme junge Dame wird ein 
Unterkommen ge eine — 2 von 100 
Thalern geſucht. eſſen werden in der Exped. 
dieſer 2. Beltung, une 6 No. 2063 erbeten. 
in junger Mann, Commis 
Ei einem Weißwaaren⸗ oder . 
eirt zu werden; auch würde derſelbe in ein 
nuf, factur-Gefchäf t als Volontair eintreten. 
werd. in der Exped. d. Zig, unter No. 2127 erbeten. 


une Re. 3107 est. 

Ein n Hauslehrer, a e 
8 bereitet t 

Ronenber eine Siehe: a alle ab. nb 0 

2136 in der Exped. d. tg. 


C. H. Deering, 


1... Brodbänkengasse No. gasse No. Bl. 


Beh 


15 tü vempfiehit — ab den 7 


Zum a von 


ER ⸗Rambouillet-⸗ 
uchtſchafen 


empfiehlt fd, eit N 160 2 8 Buenos⸗ 
9 damit beſchäfti 

vres und Kap J. deren in Paris, 
(159) 


Zuchtvieh- Verlauf. 
Auf dem Gute Amalienhof 
bei Elbing ſind zu verkaufen: 
60 Stück ſchleswig⸗ 
Holsteinische l. Babe 
rige Pflug = Ochſen; 
eine Partie Brei⸗ 


tenburge 8 tragende 
Slärten, B rn an und 


Kälber; 
eine Parthie oſtfrie⸗ f c es 


Ihe 1 Stär⸗ m amese Co: —— 

en un 1 en; mi Ein ſolider Mann, in mittleren 

eine Partie augeler N Beer and 

85 ende Stärken U. führer. Gehalt wir nicht bende 
ullen. 


Gel 
C. Pepper. 


1899] 


) den 20. M. werde ich meine beiden 

Häuſer Neufabrwaffer, Olive erſtraße No. 43, 
welczes ſich zu jedem Geſchäft eignet und Sasper⸗ 
ſtraße No. 26, an Meiſtbietenden gegen annehm⸗ 
bare Anzahlung aus freier Hand verkaufen. 


Ein kleines Gut, 


offerirt billigst 
(2100) 


h > 0 ch ig a 

n 
waaten⸗ ein und ica G 
Bor N bei gutem Gehalte eine Ste. 

Nur ſolche Ing, Leute, die wirklich 


acem 


w 2 

Veen jur Fedingung Er 

Offerten werben unter 85 

restante 9 10905 erbeten. . 
eich 


Lehrling da an 


Pacht⸗Geſuch. 
Von einem za asfäbigen 

wird ein 2 ele und 1 
a 6 e e u A Ion m 
ein dieſer ng nter No. 2102 an 


PVontag, 


rwiderun 
uter Acker, wird mit 5000 %. Amablüng und Der betreffenden Dame, ing, Annon 
fe 9 20 5 zu a geſucht. in der Danzige l Caren 
derſelbe geneigt, ein größeres Out ein Nendewons 5 va — —— 


in 1050 = nehmen. 
Anträge mit Hinzufügung der nötdigen Ki | B 
Rien wol au gefallt EA an die ä 
ition dieſer Zeitung unter . 
1 15 m cin & Grun mr 05 Sl mit 
culmiſchen Morgen ı 
Obftanrten zu 1 20 Zu en I gen 15 10 be 


Herrn Singl e. I 
ine Copirpr fe 


ift Goldſchmiedegaſſe No. 11, 1 Tr au verkaufen. 
e 
ſuche ich zwei ſolde und gut empfohlene Ge⸗ 


8 wovon der eine mi u tion ver⸗ 
traut und der andere geman 5 0 in er jein 
muß. Nur ſolche wollen ſich ae er Chi 
poste ‚restante Marienburg melden und Abi 1 


ibrer Zeugniſſe beifügen 


— Nabe en Briefi — Ki 
„daß ich den am 

echalten habe und in Jo 8 7 * am 7. ai 

N. erſcheinen konnte. 
betreffende Dame, deren Bi en 2 

e war, mit gern 

N 
iva zukommen zu a en; jedoch jo, da 

21. d. M. wo ich in Oliva ſein e e 

Die re Discretion wird nochmals r 

21 


tein W 
3 


. 17 en 755 in Mi 1 — 
gegangen? Von Herren F. Schönemann 10 


ü lide Feuer Verſicherun . mmermann „ Gutsbeſiper 
F ler 7040 geſucht bei oder Ple wa "As, W. 20 Ungenannt 
zen. N en 9 5 Hilde x Gppebifioh dieſer 10 16498, a: — —— 2 
Zeitung ub No 0 de iffer Stau ein 

ae bt von Teen 10 G He, zuſammen 7 > 3 35 
„Bern, un + — Fur die a ken, in Gre Brei 15 9 
as Steob u. Lumpen Papierfabrik⸗Eta- | find gegen —— 
Bliffement in Elbing, auf der Baier Ebauſſee⸗ Jernere bee de Erie hard, Die 
ſtraße Ro; SR ne arte 25 ben da 1 4, ed Die 
börigen Ge mpfteſſe von un 
on 24 fand dt 4 Holla a und 8 
* 
onne e en 22. d „ 
an Ort und le Vermitrind, vor⸗ | Milchkaunen⸗Gaſfe 32 3 
läufig auf ein Jahr verpachtet müde! Quali-] von 2 Uhr Mittags ab geſchlo 
cirte und cautionsfähige Pachtluſtige werden hierzu Gustav Spri 
eingeladen. Die Pachtbedingungen 17 im (2096) Sprit: und =. — : 
Termin bekannt gemacht. (2103) — 
Seen bei L Druck und 2615 de W. Kafemann 
n 


r. Herrmann. 


